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CG CampusGrün Juso-HSG Juso-Hochschulgruppe LISTE die LISTE 

LHG Liberale Hochschulgruppe RCDS Ring Christlich Demokratischer 
Studenten 

KriL Kritische Lin-
ke 

Abstimmungsergebnisse werden wie folgt notiert: (Ja/Enthaltung/Nein) 
 

Anwesenheit stimmberechtigter Mitglieder 
 
  CampusGrün Von Bis   LHG Von Bis 

1 Sophie Kiko 18:15 18:43 1 Johannes Jokiel X   

2 
Paula Kutz 
  

    2 Simona Bruder X   

3 Leonie Bronkalla 
18:15 18:43 

3 
Leon Heils 
  

X   

4 Isaak Rose 18:15 18:43 4 Alexander Kuba X   

5 Linus Mach 
18:15 18:43 

5 
Raphael Fuchs 
  

X   

6 Marie Diekmann 18:15 18:43 6 Luisa Kukereit X   

7 Julius Sommer 18:15 18:43   Juso-HSG     

8 
Nicolas Sturs-
berg 

18:15 18:43 
1 Lina-Marie Eilers 

18:15 18:43 

9 Klara Braun 18:15 18:43 2 Jost Weisenfeld 18:15 18:43 

10 Fabian Müller 18:15 18:43 3 Tom Hülk 18:15 18:43 

11 Jacob Hassel 18:15 18:43 4 Lars Engelmann 18:15 18:43 

  RCDS   
  

  
5 

Charlotte Sonne-
born 

18:15 18:43 

1 
Theresa Schül-
ler 

18:15 
 18:41 

  

  
        

2 Dominik Meiller 
18:15 18:43   

  
  Die LISTE     

3 Johanna Patt 
18:15 18:43   

  
1 Frederic Barlag  18:15  18:43 

4 
Frederik Salo-
mon 
  

18:15 18:43 
  

  
        

5 Erik Morawitz 
18:15 18:43   

  
  KriL     

6 Florian Tiede 
18:15 18:43 

  1 
Jonas Landwehr 
  

 18:15  18:43 

            fraktionslos     

            Stefan Grotefels X   
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TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 1 

 2 
Leonie Bronkalla (CG, Präsidentin) begrüßt die Anwesenden um 18:15 Uhr. Es sind 23 von 31 3 
Parlamentarier:innen anwesend (die Anwesenheit ist der obigen Tabelle zu entnehmen). Das 4 
Studierendenparlament ist somit beschlussfähig. 5 

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung 6 

Frederic Barlag (Die LISTE): Warum zur Hölle treffen wir uns an einem Freitag, oder konkre-7 
ter gesagt: Hallo lieber AStA, warum zur Hölle wurde nicht am Freitag eine Dringlichkeitssit-8 
zung erbeten, damit wir uns montags treffen können? 9 
 10 
Leonie Bronkalla (CG, Präsidentin): Das tut mir sehr leid. Ich kann am Wochenende nicht und 11 
wollte meine Stellvertreter nicht noch auf die Schnelle einarbeiten. Ich glaube, so richtig 12 
glücklich ist darüber niemand, aber 96 Stunden sind ein bisschen knapp. Trotzdem schön, 13 
dass ihr so zahlreich hier seid.  14 
 15 
Frederic Barlag (Die LISTE): Ich hätte auf der Tagesordnung gerne eine Erklärung des AStA, 16 
warum wir hier sind. 96 Stunden – Es ist möglich, sowas für Montag einzuberufen.  17 
 18 
Leonie Bronkalla (CG, Präsidentin): Die Erklärung des AstA-Vorsitz habt ihr per Mail weiterge-19 
leitet bekommen. 20 
 21 
Die Tagesordnung entspricht der Tagesordnung in diesem Protokoll. 22 

TOP 3 Nachtragshaushalt 2022 23 

Leonie Bronkalla (CG, Präsidentin): Wir befinden uns in der 3. Lesung. Frederics erster Ände-24 
rungsantrag ist angenommen worden. Es gibt einen weiteren. 25 
 26 
Geschätzte Mitglieder des Studierendenparlaments,  27 
verehrtes Präsidium,  28 
hochwürdige Präsidentin Bronkalla,  29 
ich ersuche das Parlament den folgenden Änderungsantrag zum ersten Nachtragshaushalt 30 
2022  31 
anzunehmen:  32 
Senke Titel 6110    von 700,00 € um 700,00 € auf 0,00 €  33 
Erhöhe Titel 5420    von 12.000,00 € um 700,00 € auf 12.700,00 €  34 
  35 
Eine ausführliche Begründung werde ich mündlich vornehmen.  36 
Einen schönen, sonnigen Tag und bis heute Abend  37 
Frederic Barlag für die Fraktion Die LISTE Münster 38 
 39 
Frederic Barlag (Die LISTE): 6110 ist der Pizzatopf, offiziell zur Bewirtung des AStA. Der be-40 
wirtet sich ausschließlich selbst bei solchen Sachen. Diesen Topf möchte ich endlich auf null 41 
gezogen haben, damit der entfällt. Falls der AStA tatsächlich mal externe Leute bewirten 42 
sollte bin ich gerne bereit, dass wir das wieder hochziehen. Stattdessen möchte ich die Kos-43 
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ten für die Bullis erhöhen. Ich bin mir sicher, dass das nicht reicht, weil Spritkosten derzeit 44 
steigen. Ich freue mich über eine Stellungnahme des AStA, warum dieser Pizzatopf so un-45 
glaublich wichtig ist.  46 
 47 
Gabriel Dutilleux (Juso-HSG, Finanzreferat): Bei dem Bewirtungstopf geht es auch um Snacks 48 
für das Studis-Kids-Café oder die Öffnung des AStAs im November, da wurden Waffeln aus 49 
dem Topf bezahlt. Ich glaube, wenn der Haushalt da sinkt, muss das als übermäßige Ausgabe 50 
gewertet werden. Der Benzinpreis kann schon weiterhin hoch bleiben, das könnte man über 51 
einen späteren Nachtragshaushalt regeln. Allerdings waren im letzten Jahr die Ausgaben 52 
9.000,00 Euro und jetzt ist mit 12.000,00 Euro geplant. Da ist noch Spielraum.  53 
 54 
Frederik Salomon (RCDS): Kurze Rückfrage: Da dieser Topf aber als Pizzatopf scheinbar be-55 
kannter ist als für das Studi-Kids-Café, würde mich das Verhältnis interessieren. Wie viel wird 56 
für AStA-Referent:innen ausgegeben und wieviel für sonstige Bewirtungen? 57 
 58 
Gabriel Dutilleux (Juso-HSG, Finanzreferat): Das weiß ich nicht genau, das habe ich mir bisher 59 
nicht genau angeguckt. Aber die Ausgaben für Pizza oder so sind nicht übermäßig hoch. 60 
 61 
Sophie Kiko (CG): Intern hieß dieser Topf auch schon Pizzatopf, als ich noch AStA-Referentin 62 
war. Sämtliche Verpflegung die wir abrechnen wollten wurde immer sehr kritisch hinter-63 
fragt. Unser Mittagessen haben wir immer schön selbst bezahlt. Das einzige war das Wohn-64 
raumprotest-Camp, wo alle das nutzen konnten.  65 
 66 
Florian Tiede (RCDS): Ich bin noch kein Jahr AStA-Referent, habe aber schon Pizza aus dem 67 
Topf gegessen, weil wir im AStA schon mehrere Aufgaben hatten, die deutlich außerhalb des 68 
eigentlichen Zuständigkeitsbereichs lagen. Eine Einstellung von zusätzlichen Personen wäre 69 
deutlich teurer. Frederic, die Anrede in deinem Änderungsantrag ist völliger Bullshit. Das 70 
hochwürdige ist völlig veraltet und ist Klerikern vorbehalten. Wenn du da vielleicht ein biss-71 
chen auf Präzision achten würdest. 72 
 73 
Frederic Barlag (Die LISTE): Diese 58,00 Euro, die ausgegeben wurden, wofür wurden die 74 
ausgegeben? Warum werden die Kosten des Studi-Kids-Cafés nicht aus dem Veranstaltungs-75 
titel gezahlt? 76 
 77 
Gabriel Dutilleux (Juso-HSG, Finanzreferat): Ich kann nicht jede einzelne Zahlung erinnern, 78 
ich weiß nicht mehr, was das war. Das waren die einzigen Kosten für Snacks. 79 
 80 
Abstimmungsgegenstand: Änderungsantrag von Frederic Barlag (Die LISTE) 81 
Abstimmungsergebnis:  82 
(7/1/16) – Damit ist der Änderungsantrag von Frederic Barlag (Die LISTE) abgelehnt. 83 
 84 
Nachtragshaushalt 2022, 3. Lesung 85 
 86 
Frederic Barlag (Die LISTE): Warum ist das so eilig? Warum ist dieses Angebot, das für einen 87 
Tennisplatz mit Plastikwänden eingeholt wurde, offensichtlich sehr zeitgebunden, sodass es 88 
offenbar Montag verfallen ist? 89 
 90 
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Jacob Hassel (CG, AStA-Vorsitz): Es ist nicht Montag verfallen, aber je länger sich dieses Pro-91 
jekt hinzieht, umso teurer wird es, weil Angebote Richtung Sommer teurer werden. Der 92 
Nachtragshaushalt braucht nach Beschluss nochmal zwei bis drei Wochen, bis er bekannt 93 
gemacht wird. Es zieht sich also nochmal hin. Wir haben die Dringlichkeitssitzung beantragt 94 
und dann sind vier Tage Zeit. Aus unserer Sicht muss eine Sitzung nicht jedes Mal montags 95 
abends stattfinden. Das Parlament kann auch an anderen Tagen tagen. Wir sehen jetzt nicht 96 
das Problem, das du gerade geschildert hast. Das sind die Formalia, die sich das Stupa durch 97 
Satzung und GO selbst gegeben hat. Die wenige Zeit ist suboptimal, aber Formalia sind ein-98 
gehalten worden und bis auf die LHG sind ja auch alle da.  99 
 100 
Frederic Barlag (Die LISTE): Ein Haushalt soll in drei Sitzungen behandelt werden, damit man 101 
Zeit hat, sämtliche Kritik auszuarbeiten, damit Opposition sich formieren kann, damit man 102 
Änderungsanträge vorbereiten kann und das Ganze nicht überstürzt in einer Sitzung behan-103 
delt wird. Ja, Glückwunsch, ihr habt es geschafft, dass die Opposition nicht zu einer Haus-104 
haltssitzung da ist. Zum Glück war es nur die LHG, die ohnehin nicht allzu viel Oppositionsar-105 
beit macht, von daher ist nichts allzu Schlimmes passiert. Aber die Grundidee, dass es tat-106 
sächlich die Jusos geschafft haben, hierhin zu kommen – Wow. Glückwunsch. Die Koalition 107 
schafft es, den eigenen Haushalt durchzubringen. Was für ein wunderbares Statement der 108 
Demokratie.  109 
 110 
Julius Sommer (CG): Es gab wirklich ausreichend Zeit, sich mit dem Thema des Haushalts zu 111 
beschäftigen, was auch schon lange, bevor er aufgestellt wurde, klar war. Es wurde in Länge 112 
und Breite auch über den Padel-Court gesprochen. Da muss man sich auch an die eigene 113 
Nase fassen, wenn man es nicht geschafft hat, einen angemessenen Änderungsantrag zu 114 
stellen. 115 
 116 
Jacob Hassel (CG, AStA-Vorsitz): Es ist nicht so, dass wir uns über jegliche Oppositionsrechte 117 
hinwegsetzen. Wir nehmen die inhaltliche Kritik sehr ernst. Wir haben deinen Änderungsan-118 
trag angenommen und uns damit auseinandergesetzt, was LHG und RCDS am 7. Februar 119 
gefordert haben zur Nutzungserlassungsvereinbarung.  120 
 121 
Abstimmungsgegenstand: Nachtragshaushalt 2022 122 
Abstimmungsergebnis: 123 
(16/6/1) – Damit ist der Nachtragshaushalt angenommen. 124 
 125 
Leonie Bronkalla (CG, Präsidentin) beendet die Sitzung um 18:43 Uhr. Herzlichen Glück-126 
wunsch zum Padel-Court und auch nochmal an Florian zum Geburtstag. Die nächste Sitzung 127 
findet am 11. April im S1 statt. Der ZWA ist schon konstituiert.  128 


